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K-2-046: Dringlichkeitsantrag: Schluss mit Krise - Holen wir uns die Zukunft 

zurück! 

Antragsteller*innen Gustav Ilias Burmester

Antragstext

Von Zeile 45 bis 46 einfügen:

die Kindergrundsicherung warten wir bis heute. Gleichzeitig fordern rechte Populist*innen 

immer vehementer die umfangreiche Kürzung von Sozialleistungen. Zur Entlastung der 

Bürger*innen ist es notwendig staatliche "Schulden" zu machen und die 

"Schulden"-bremse abzuschaffen.

Begründung
Das Narrativ des Staates, der sich durch seine Steuerzahler*innen finanziert, ist 

falsch, denn ein Staat erzeugt seine eigene Währung. Von staatlichen "Schulden" zu 

sprechen, ist irreführend, denn staatliche "Schulden" funktionieren müssen (netto), 

anders als private Schulden, nicht zurückgezahlt werden. Wir sind bei der Entlastung 

von Geringverdiener*innen nicht auf das Geld von reichen Menschen angewiesen 

und sollten uns auch nicht davon abhängig machen.
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